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chon im Rahmen ihrer
Frühjahrsta gung im März

2023 setzten sich die Mitglieder
der Initiative Online Print, dem Zu -
sam men schluss kleiner und gro -
ßer Onlineprinter in Europa, mit
dem Thema KI intensiv ausein an -
der und bezogen Stel lung. »Es ist
ein Irrglaube, dass KI nur ein
Hype oder ein vorüber gehender
Trend ist. KI ist bereits in unse -
rem Alltag ange kom men. Wir
müssen uns aktiv mit dem The -
ma be schäftigen. Das betrifft
Han del, Industrie und natürlich
auch die Druckin dus trie«, so der
IOP-Vor stand.
Jetzt hat sich die Initiative Online
Print in einem zweitägigen Boot -
camp mit dem Thema beschäf -
tigt, dass seit Monaten be herr -
schendes Thema in den Me dien
ist. Aber wie lassen sich ChatGPT,
Midjourney & co. profitabel in
der Praxis nutzen? Welche Mög -
lichkeiten bringen die neuen
Tools mit sich, welchen Einfluss
haben sie auf die Unternehmen
und inwiefern können sie zur
Prozessoptimierung oder gar für
neue Business-Ideen eingesetzt
werden? 
Zwei Tage lang wurde auf Einla -
dung der Media-Print Group im
Fraunhofer Institut in Paderborn
gelernt, ausprobiert und entwi -
ckelt. Zentrales Ergeb nis: KI bie -
tet On lineprint viele Möglich -
keiten. Selbst kleineren Unter-
nehmen bietet sie das Potenzial, 

S Produk tionsprozesse zu optimie -
ren und Wettbewerbsfähigkeit in
einem dynamischen Markt zu
stärken.

Nicht weniger, sondern
andere Arbeitsplätze
Print und Künstliche Intel ligenz
kön nen sich konstruktiv ergän -
zen. So bietet KI unter an derem
im Produk tions workflow eine
neue Dimension der Auto mati -
sierung, die selbst bei kom plexen
Pro duk ten und Prozessen zahl -
reiche Arbeitsschritte er leich tern
kann. So lassen sich auch Pro -
duk tionsplanung und -prozesse
sowie Logistik optimie ren, um
eine höhere Energie effizienz zu
erzielen oder zusätz liche Kapazi -
täten zu schaffen. 
Zur Sprache kamen in der
›Grundausbildung‹ auch Beden -
ken, dass Künstliche Intelligenz
zu massivem Stellenabbau füh -

ren könne. Zwar erleichtere KI
einige Ar bei ten und werde man -
che Tätig keiten ersetzen, gleich-
zeitig schaffe sie – auf ande rer
Ebene – aber auch neue Ar beits -
plät ze. So würden künftig Fach -
leute benö tigt, die KI mit den
richtigen Prompts füttern und
zudem aus den Ant wor ten der KI
Apps und Algo rithmen umsetzen
und in die internen Strukturen
inte grieren.

Chancen der KI nutzen
»Unser Bootcamp hat bewiesen,
dass man sich in kurzer Zeit in KI
reindenken und mit ihr arbeiten
kann. Man muss die chancen
jetzt nutzen, um bei neuen Ent -
wicklungen mit dabei zu sein und
KI für das eigene Unter nehmen
zu nutzen. Die Forschungsarbeit
muss jedoch deutlich gefördert
werden«, re sümiert Bernd Zip -
per, IOP-Vor stands vorsitzender.

Die Mitglieder der IOP sind sich
einig, dass KI künf tig ebenso als
Werkzeug genutzt und einge -
setzt werden wird, wie es mit
Google und co. längst üb lich ist. 
»KI wird bleiben, doch Angst
muss man vor diesem – nur ge -
fühlt neuen – Thema nicht ha -
ben. Denn wer sich ausführlich
damit beschäftigt, erkennt die
Vorteile und lernt sie zu schät -
zen. Drucker müssen die chan -
cen sehen und frühzeitig nutzen.
Die Frage ist nur, ob man als
›First Mover‹ in seiner Branche
vorangeht oder abge hängt wird,
weil man die Mög lich  keiten nicht
erkennen kann oder will«, so
Bernd Zipper.
»Wir empfehlen, dass sich Un -
ter nehmer mit KI be schäf tigen,
kleine Teams bilden, die sich
damit aus einandersetzen, wie KI
im eige nen Unternehmen ein -
gesetzt werden kann«, fasst
Ulrich Schätzl, Vorstandsmit -
glied der IOP zu sam men. »Da zu
muss experimentiert und ge lernt
werden. Dann müs sen diese neu -
en Erkenntnisse im Team ver teilt
werden, sodass inter diszi pli när
verschiedene Player innerhalb
des Unterneh mens aus Manage -
ment, Pro duk tion, Marketing
etc. alle Funktio nalitäten nutzen
kön nen. Vor allem müs sen wir
lernen und verstehen, was die
chancen und Risiken von KI
sind.«

INITIATIVE ONLINE PRINT
DEN MEGATREND KI NUR NICHT 
VERSCHLAFEN 
»Künstliche Intelligenz ist der Nukleus der größten Disruption unserer Gesellschaft seit
Erfindung des Buchdrucks durch Johannes Gutenberg«, so Bernd Zipper, Vorsitzender der
Initiative Online Print e. V.: »Wir stehen in einem dramatischen Wandel in der Arbeitswelt.
Arbeitsfelder und Prozesse werden sich in einer nie gesehenen Geschwindigkeit verändern und
unsere Gesellschaft nachhaltig revolutionieren«.

Die IOP-Vorstandsmitglieder Ulrich Schätzl (links), Director Mass Customization bei der
Elanders Print+Packaging Group; Bernd Zipper, Gründer und CEO bei der zipcon con -
sulting GmbH; sowie Roland Keppler, CEO bei der Onlineprinters GmbH (rechts), ge -
meinsam mit Sandra Bellof, Event & Marketing Communications Specialist bei der
zipcon consulting GmbH und Vorstandsreferentin der IOP. (Foto: Nadja von Prümmer)
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